
 
 

 

 

Protokoll zur ersten Sitzung des Comeniusprojekts „Hafenstädte als Orte der Begegnung“  

am 10.10.2011 in Adana 

 

TeilnehmerInnen (s. angehängte Liste) 

 

1. Die bulgarische Schule, mit der auch der Antrag gemeinsam entwickelt wurde, fällt 

aufgrund nicht ausreichender finanzieller Mittel weg, so dass eine Kooperation von 

Schulen aus den Städten Adana, Cartagena, Danzig und Wilhelmshaven Grundlage 

des Comenius-Projektes sein wird. Da die bulgarischen Kollegen die Aufgabe der 

Erstellung einer Website übernehmen wollten, muss diese Aufgabe nun von den 

anderen Schulen umgesetzt werden. Welche Partnerschule diese Aufgabe übernehmen 

wird muss allerdings vertagt werden, da zunächst in den Schulen nach entsprechenden 

Potentialen gesucht werden muss. Neben einer zentralen Lösung der Erstellung der 

Website von einer Partnerschule gäbe es auch die Möglichkeit, das Projekt an die 

offizielle Schulhomepage der einzelnen Schulen anzukoppeln. Auf jeden Fall soll ein 

geschützter Datenbereich des Austausches gesammelter Daten und Materialien für die 

involvierten SchülerInnen eingerichtet werden, um den Datenschutz zu gewährleisten. 

Zur Problematik des zu erstellenden Internetauftritts soll bis zum 15. November eine 

entsprechende Rückmeldung zur Vorgehensweise von den Schulen erfolgen.   

2. Als Teilnehmende werden SchülerInnen aus dem 9. Jahrgang der Altersgruppe von 14 

bis 15 Jahren festgelegt. Ein möglicher Wechsel der Gruppe nach einem Jahr wird 

zwar diskutiert, da dann mehr SchülerInnen in das Projekt integriert werden könnten, 

doch würde sich dies hinsichtlich sozialer Kontakte und der zahlreichen sehr 

umfangreichen Projekte eher negativ auswirken. Beschlossen wird somit eine Gruppe 

über die gesamte Dauer des Projekts von zwei Jahren bestehen zu lassen. Der 

jeweilige Austausch sollte von zwei bis drei Lehrkräften begleitet werden und fünf bis 

sechs SchülerInnen umfassen, welche in Gastfamilien untergebracht werden, wobei 

hierfür geeignete Familien zu suchen sind. Sollte eine Unterbringung in einer 

Gastfamilie nicht möglich sein, wird eine Alternative (z.B. in Form einer 

Jugendherberge) gesucht. Bis zum 15. November soll eine entsprechende Comenius-

Projektgruppe von SchülerInnen gefunden sein.  

3. Der Ablaufplan bzw. Arbeitsplan sieht zunächst die Erstellung von Steckbriefen der 

beteiligten SchülerInnen auf einer Website vor. Wie bereits zuvor unter Punkt eins 

vermerkt, werden die Passwörter für diesen geschützten Bereich per Post verschickt. 

Ebenso soll auch eine Vorstellung der Region erfolgen und ein Logo-Wettbewerb 

ausgeschrieben werden. Zudem sollen Fragebögen zur Erkundung der Hafenstädte 

erarbeitet werden und bis zum nächsten Treffen ausgewertet werden. Im Rahmen der 

Erhebung sollten vor allem gesellschaftliche und ökonomische Aspekte abgefragt 

werden.   

 

 



4. Termine für die folgenden Arbeitstreffen:  

- Deutschland 24.02.2012 – 28.02.2012 (Flugoptionen wurden dargelegt, ein 

Hotel wird gebucht, wobei umgehend die Anzahl beteiligter LehrerInnen und 

SchülerInnen mitzuteilen ist) 

- Spanien 02.06.2012 – 06.06.2012 

- Polen 05.10.2012 – 09.10.2012 

- Türkei 30.11.2012 – 04.12.2012 

- Polen 08.03.2013 – 12.03.2013 

Abschlusstreffen in Deutschland am 31.05.2013 – 04.06.2013           

 

 

 

Teilnehmerliste   

   
Feldhaus Martin KKG 

Endres Wiebke KKG 

Sadowski Manfred KKG 

Grätz Michael KKG 

Göcmen Türkan ATO Anadolu Lisesi 

Turkut Mehmet Ali ATO Anadolu Lisesi 

Martinez José Roca I.E.S. Mediterraneo 

Pérez Pagan Joaquina I.E.S. Mediterraneo 

Ayala Letizia Jiménez I.E.S. Mediterraneo 

Izbrandt Iwona GAG Gdansk 

Gasiorowska Dorota GAG Gdansk 

Kadlubowska Silwia GAG Gdansk 

 


